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Die Radiojodtherapie
Bei einer Überfunktion der
Schilddrüse ist die Radiojod-
therapie eine anerkannte Al-
ternative zur Operation. Die
Erfolgsaussichten sind gleich
hoch. Die Patienten schlu-
cken eine radioaktive Form
des natürlich vorkommen-
den Jods. Die genaue Dosis
wird vor der eigentlichen
Therapiemit einer Testkapsel
ermittelt. Die Therapie ver-

läuft laut Dr. Knut Liepe abso-
lut schmerzfrei. Nicht in der
Schilddrüse eingelagertes ra-
dioaktives Jod wird über
Darm und Blase ausgeschie-
den. Der wirksame Teil ver-
liert innerhalb von Tagen sei-
ne Radioaktivität. In rund 90
Prozent der Fälle reicht eine
einzige Behandlung, und die
Schilddrüse funktioniert nor-
mal. (psd)

sache ist, dass Zahnhälse frei
liegen. Oft ist ein Zahnfleisch-
rückgang infolge einer Paro-
dontitis feststellbar. Auch fal-
sche Zahnputztechnik oder zu
starker Druck beim Zähneput-
zen können Zahnhälse freile-
gen. Weitere Ursachen können
mikroskopisch kleine Abspren-
gungen der Zahnhartsubstanz
durch das so genannte Nacht-
knirschen sein. Außerdem kön-
nen Säureschädigungen - be-
dingt durch übermäßigen Kon-
sum von Zitrusfrüchten,
Fruchtsäften, sauren Drops
oder Ähnlichem - einen Zahn-
schmelzabrieb verursachen.
Was genau passiert, wenn

die Zahnhälse frei liegen und
empfindlich sind?

DR. BRUINIER: Bei Zahnhals-
defekten liegen mikrosko-
pisch kleine Dentinkanälchen
frei, die mit dem Nerv des Zah-
nes eine Einheit bilden. In die-
sen Kanälchen befindet sich
eine Flüssigkeit, die äußere
Reize an den Nerv weiterlei-
ten und einen stechenden
Schmerz auslösen kann.
Muss ich mit diesem Pro-

blem zum Zahnarzt?
DR. BRUINIER: Sind Zähne

wiederkehrend schmerzemp-
findlich, ist ein Zahnarztbe-
such ratsam. Nur dieser kann
die richtige Diagnose stellen.
Neben den bereits erwähnten
freiliegenden Zahnhälsen
können auch Karies oder un-
dichte Füllungen und unzu-
länglicher Zahnersatz Ursache
für die Beschwerden sein.
Wasmacht der Zahnarzt?
DR. BRUINIER: Ist die Ursache

für die Schmerzempfindlich-
keit eine Parodontitis, muss
diese zahnärztlich behandelt
werden. Handelt es sich um
fortgeschrittene oder kariöse
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S ebastian K. aus Ahnatal
fragt: Seit ein paar Monaten
schmerzen meine Zähne,

wenn ich Kaltes oder Süßes esse.
Mit der Zahnbürste kann ich man-
che Stellen nicht putzen, weil der
Zahn so empfindlich ist. Was kann
ich gegen die Schmerzen tun?Muss
ich zum Zahnarzt?

Die Fragen von Sebastian K.
beantwortet Zahnarzt Dr. Mar-
tin Bruinier aus Kassel.
Was ist derGrund,wennHei-

ßes, Kaltes, Süßes oder Saures
stechende Zahnschmerzen ver-
ursacht?

DR. MARTIN BRUINIER: Eine Ur-

Eisgenuss mit Schmerzbeilage
Empfindliche Zähne können verschiedene Ursachen haben - Richtiges Putzen hilft und beugt vor

Zahnhalsdefekte, lassen sie
sich durch Zahnhalsfüllungen
aus speziellen Kunststoffen
versorgen. Kleine kariesfreie
Zahnhalsdefekte können mit
remineralisierenden Lacken
versiegelt werden. Patienten,
die nachts knirschen, benöti-
gen eine Knirscherschiene.
Auch Fluoridierungen beim
Zahnarzt und bei der häusli-
chen Mundhygiene unterstüt-
zen die Desensibilisierung.
Was kann ich selbst tun?
DR. BRUINIER: Verschiedene

Zahnpasten, Gele und Mund-
spüllösungen können bei re-
gelmäßigem und richtigem
Gebrauch unterstützend wir-
ken. Es empfiehlt sich, eine
Zahnbürste mit mittelharten,

abgerundeten Borsten zu ver-
wenden, welche mit mög-
lichst wenig Druck und krei-
senden Bewegungen von rot
(Zahnfleisch) nach weiß die
Zähne schonend säubert.
Kann es schlimmer werden?
DR. BRUINIER: Wird eine Pa-

rodontitis nicht behandelt
oder werden Zahnhälse durch
falsche Putztechnik frei ge-
schrubbt, schädigt das Zähne
und Zahnhalteapparat dauer-
haft. Um das zu vermeiden,
sind regelmäßige Kontrollun-
tersuchungen und Mundhy-
gieneunterweisungen beim
Zahnarzt sinnvoll.
Können Zahnhalsdefekte

wieder mit Zahnfleisch be-
deckt werden?

DR. BRUINIER: Verloren ge-
gangenes Zahnfleisch kann
durch eine plastische De-
ckung funktionell und ästhe-
tisch wiederhergestellt wer-
den. In einer kleinen, mikro-
chirurgischen Operation wird
dabei Zahnfleisch mithilfe ei-
nes Bindegewebstransplanta-
tes rekonstruiert.
Welche Behandlung zahlt

die Krankenkasse, was muss
der Patient übernehmen?

DR. BRUINIER: Die gesetzliche
Krankenkasse übernimmt die
Kosten von Zahnhalsfüllun-
gen aus einfachen Kunststof-
fen. Möchte der Patient, dass
keramikverstärkter Kunststoff
verwendet wird, fallen ledig-
lich Mehrkosten an. Auch die
Behandlung überempfindli-
cher Zahnflächen sowie das
Anfertigen einer Knischer-
schiene wird von den gesetzli-
chen Kassen übernommen.
Bei der Versiegelung mit Spe-
ziallacken handelt es sich ge-
nauso wie bei der plastischen
Deckung um reine Privatleis-
tungen.

Autsch! Kaltes, Heißes, Süßes und Saures kann bei empfindlichen
Zähnen Schmerzen verursachen. Foto: dpa
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Zur Person
Dr. Martin Brui-
nier stammt aus
Lüneburg und
lebt seit 1971 in
Kassel. Er stu-
dierte Medizin
in Marburg und
Zahnmedizin in
Göttingen. Seit
sechs Jahren be-
treibt er seine
Praxis mit den Schwerpunkten
Implantologie und Paradontolo-
gie auf der Marbachshöhe. Mar-
tin Bruinier ist verheiratet und
hat drei Kinder. (pdb)
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